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Der Gemeinderot und die Schulpflege erlossen gemeinsom, gestützt ouf die $g 53 * 54 des

Schulgesetzes des Kontons Aorgou vom I 7. Morz 198,l und die Verordnung über die Errich-

tung, Benützung und Subventionierung von Schulbouten (Schulbouverordnung vom 25. Oktober

1995, $$ 3 und 4, Abs 1) dos folgende Reglemeni:

Zweck

Ubergeordnetes

Rech+

Bezeichnung von

Personen

Aufsicht

A. Allgemeine Bestimmungen

gr

Die Schulbouten und -onlogen in Koiserougst sind neben Stqotsbei-

trögen (Subventionen) mossgeblich mil Steuermitteln finonzierl wor-

den. Sie sollen doher ousserholb der ordentlichen Schulzeiten ouch

für ousserschulische Zwecke zur Verfügung stehen.

$2

Die eidgenössischen und kontonolen geselzlichen Bestimmungen

bleiben vorbeholien.

$3

Die in diesem Reglement verwendeten Personenbezeichnungen

beziehen sich ouf beide Geschlechter.

$4
rDie Benülzung der Schulröume steht unter der unmittelboren Auf-

sicht des zusföndigen Mitgliedes des Gemeinderotes (Ressorlleiter

Liegenschoften).

2lm Sinne einer Grundsotzerklörung von Gemeinderot und Schul-

pflege gilt dos Gebot, dqss sömtliche Schulgeböude ols rouchfreie

Zone gellen.

3Als integrierender Bestondteil dieses Reglementes gilt nebsi dem

,,Anhong mit der Toriftobelle zur Benützung der Schulonloge" die

seporot von Gemeinderot und Schulpflege erlossene ,,Housordnung

der Schulonlogen".

$5
rWöhrend der ordentlichen Schulzeilen, d.h. von morgens 07.30

Uhr bis obends 18.00 Uhr, stehen die Schulröume grundsötzlich für

schulische Bedürfnisse zur Verfügung.

GEMEINDE KAISERAUGST o GEMEINDERAT

Geltungsbereich



Schulonlogen-BenüÞungsreglemenl (2009) Seite 5

2Für Belegungen ousserholb der ordentlichen Schulzeiten, d.h.

obends ob 18.00 Uhr sowie on den Wochenenden, Feiertogen und

wöhrend den Schulferien, liegt die Zustöndigkeit für die Vergobe

der Röumlichkeiten beim Gemeinderot.

3Alle onderen Schulröume, die nochstehend nicht erwöhnt sind und

durch den Schulbetrieb nichl belegt werden, können für Zwecke der

ousserschulischen Bildung und Erholung zur Verfügung gestellt

werden. Die Bewilligung zur ousserschulischen Benülzung der Klos-

senzimmer und Kindergörten wird nur in Ausnohmeföllen und mit

Zustimmung der Schulpflege erteilt.

B. Bewilligungsverfohren

0ó

Definition Schulröume Als Schulroum im Sinne des Schulgeselzes sind zu verstehen:

Schulonloge Dorf
- dos Schulhous Dorf

- die Turnholle Dorf mit Gorderoben und Moteriolroum

- der Búhnenonbou und die Küche

- die Röume im Untergeschoss

- der Schulhousplot-z Dorf

- dos Höfli mit überdochtem Durchgong

- die Aussenonlogen

Schulonloge Liebrüti

- dos Schulhous Liebrüti

- der Schulpovillon Liebrüti

- die Aulo

- die Röume im Untergeschoss

- die Dreifoch-Turnholle Liebrüti mit Gqrderoben und Mqteriol-

röumen sowie Tribüne

- dos Foyer mit Office
- der Schulhousplotz Liebrüti (West)

- die Aussenonlogen

Kindergörten mit Aussenoreol

- der Kindergorten Dorf
- der Doppelkindergorten Liebrütistrosse 1 4/1 5

- der Kindergorlen Violoweg 75

- der Kindergorten Rosenweg

- der Kindergorten Schworzocker
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Vollzug

Prioritölen bei der Be-

hondlung von

Beleg ungso ntrögen

Admin istrotiver Ablo uf

g7

Schulpflege und Gemeinderot delegieren ihre Kompetenz und Ver-

ontwortung im Rohmen dieses Reglements on dos Schulsekretoriot

bzw. die Abteilung Bou der Einwohnergemeinde Koiserougsl.

C. Bewilligungsverfqhren

$8
rBei der Zuteilung von Schulröumen gilt folgende Prioritötenord-

nung:

o) Alle Belonge der Schule (2. B. Unterricht, Elternobende, Schul-

veronstoltungen und Schulsport)

b) Veronstqltungen der Einwohner- und Or+sburgergemeinde

c) Belegungen von Vereinen und Orgonisotionen mil Sitz in Koise-

rougsl

d) ondere Belegungen für Sport und Freizeitgestoliung, Kultur

(nicht obschliessende Aufzöhlung)

2Bei der Zuteilung von Benützungszeilen gilt folgende Prioritöten-

ordnung:

o) Jugendtroining

b) Übrige Veronstoltungen

$e
lAnlo ufstelle und Bewil I igungsinsto nz ist ei nerseits dos Schulsekreto-

riot und onderseits die Abteilung Bou der Einwohnergemeinde Kqi-

serougst. Schulonlösse, welche ousserholb der ordentlichen Schul-

zeiten stottfinden, werden z. Hd. der Abteilung Bou gemeldet.

2Belegungsgesuche (Douerbelegung oder einmolige Anlösse) sind

mit dem entsprechenden Formulor schriftlich oder per E-Moil on die

Abteilung Bou der Einwohnergemeinde Koiserougst zu richten.

3Bewilligungen werden dem Antrogsteller schriftlich obgegeben.

aVereine, welche eine zur Zeii belegte Holle reservieren möchten,

hoben die Möglichkeit, sich in eine Wodeliste eintrogen zu lossen.

$ t0

Die Benützung der Schulonlogen für ousserschulische Veronstoltun-

gen ist kostenpflichtig. Die Toriftobelle im Anhong regeh die Einzel-

heiten.
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Douerbelegungen

Einzelonlösse

D. Fristen

$il
rRegelmössige Benülzer der Schulonlogen geben die gewünschten

Benützungszeilen rechtzeitig bekonnt. Die Bewilligungen gelten ie-

weils für ein Schuliohr und sind iöhrlich neu zu beontrogen.

2Bei der Belegung von Turnhollen stehen die zugehörenden Aussen-

sportonlogen ebenfolls zur Verfúgung.

tFür die Benülzung von Schulonlogen on Nochmittogen können

Bewilligungen durch dos Schulsekretoriot nur ouf die Douer eines

Schulsemesters und erst noch Beginn des Semesters (Ende August

bzw. im Februor) edeilt werden.

$ 12

rGesuche ftir die ein- und mehrmolige, iedoch nicht regelmössige

Benützung von Schulonlogen, sind in der Regel mindestens vier

Wochen im Vorous schriftlich on die Abteilung Bou der Einwohner-

gemeinde Koiserougsi zu richten.

2Sofern durch eine gewünschte Belegung Douerbenülzer tongiert

werden, entscheiden dos Schulsekretoriot oder die Abteilung Bou

unter Beochtung der Prioritötenliste ($ 8). Die schriftliche Zustim-

mung des betroffenen Douerbenützers muss vorgöngig eingehoh

werden.

3An Sonn- und Feiertogen dürfen keine Aktivitöten von Privotperso-

nen bzw. Privotinstitutionen ouf der Spielwiese (Aussenonloge

Liebrüti) stottfinden. Somstogs sind die Aktivitöten ieweils bis 
,l9.00

Uhr erloubt.

E. Schlussbeslimmungen

$ t3

Belegungsverpflichtung lVereine, welche im Belegungsplon registriert sind und die Holle

nichf mehr benülzen oder nicht mehr im bewilligten Umfong bele-

gen, sind verpflichtet, dies unverzüglich der Abteilung Bou zu mel-

den.

2Wer die Holle unbenutzt blockiert, muss mit dem Entzug der Bewil-

ligung rechnen.
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$ t4

Hoftung Die Gemeinde hoftet nicht für Schöden, welche durch die Benüt-

zung der Schulröume, Turnhollen und Einrichtungen entstehen.

$ 15

Schodenersotz Wenn beim Benülzen der Schulröume, der Turnhqllen und deren

Einrichtungen Schoden enistehi, ist der Bewilligungsnehmer scho-

denersotzpflichtig.

g tó

Sonktionen lBei Verstoss gegen dos Reglement und dessen Anhönge konn dos

Ben ül-zu n gsrecht entzogen werden.

$ 17

Rekursinstsnz Bei Streitigkeiten in Belegungsfrogen enischeidet dos zustöndige

Mitglied des Gemeinderotes (Ressorlleiter Liegenschoften) ob-

schliessend.

$ 18

Revision Dieses Reglement konn durch Beschluss von Gemeinderot und

Schulpflege iederzeit gonz oder teilweise revidiert werden.

$ te

lnkrofttreten rDieses Reglement über die Benützung der Schulonlogen wurde

vom Gemeinderot und der Schulpflege om I l. Moi 2009 beschlos-

sen.

2Die bisherigen Versionen vom 24. Juni 2004 / 12. Juli 2004 /
5. Mörz 2007 werden dodurch oufgehoben.
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Koiserougst, I l. Moi 2009

Gemeinderql Ko¡serqugsl
Gemeindeommonn

Schulpflege Koiserougsl
Prösident

//
Mox Heller Thierry Hossenforder

schreiber

Rosmo rie Wernl i, Stel lvertreteri n

ANHANG

Tqriftobelle zur Benülzunq der Schulqnlqqen

1. Gonziöhrige Abend- und Wochenendtroinings für Kqiserougsler Vereine

Vereinen mit sioTutorischem Sitz in Koiserougsi oder mit eínem nochgewiesenen Anteil von über

50% on Mitgliedern mit Wohnsitz in Koiserougst werden die Schulonlogen für regelmössige Troi-

ningseinheiten kostenlos zur Verfügung geslellt.

2. Gonziöhrige Abend- und Wochenendtroinings für quswörrige Vereinigungen

Benützungsdouer I Holle 2 Hollen 3 Hollen

Johresbelegung

Abend

Der Torif entsprichi I Lektionseinheit :
I % Stunden

200.00 900.00 I'100.00

Johresbelegung

Wochenende

Ein heufiger Ausfoll von Wochenend-

troinings infolge von Anlössen begrün-

det den reduzierten Torif
350.00 450.00 s50.00

Einzelne

Abendlektionen

Der Torif enlspricht I Lektionseinheit :
I % Stunden

30.00 40.00 50.00

3. Wochenend-Anlösse für Koiserougsler Vereine

Der Gemeinderot beschliesst rückwirkend per '1. Jonuor 2007 ouf die

für Koiserougsler Vereine bei Wochenend-Anlössen zu verzichten. Die

tenschödigung irögt somii die Einwohnergemeinde.

Erhebung von Fremdkosten

Selbstkosten inkl. Houswor-
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Holber Tog
Vormittog

Nochmittog

07.00-r 3.00

r 3.00-22.00

r 50.00

'r50.00

200.00

200.00

250.00

250.00

r 00.00

100.00

Gonzer Tog 300.00 400.00 500.00 200.00
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5. Ermössigung zur Junioren-Förderung

Reine Juniorenmonnschoflen erholten eine Ermössigung von 50% ouf den ieweils onzuwenden-

den Torif.

ó. Annullqtionen

Für eine nicht mindestens drei Wochen im Vorous onnullier4e Veronstoltung wird eine Umtriebs-

enischödigung von Fr. 50.00 erhoben.
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